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Abend, Prater, Regen, [wenig] „Venedig“, „Sousa“, Römersaal ge- 
nachtmahlt, Rutschbahn etc.; etwas bessere Laune.- Kaum waren wir 
zwei in der Tram wieder allein, Schweigen, Düsterkeit. Ich in einem 
ungerechten innern dumpfen haßartigen Zustand - hervorgehend aus 
der steten innern und theilweise äußern Beschäftigung mit langwei- 
ligen Angelegenheiten, ferner durch Sorgen, an denen sie unschuldi- 
gerweise die Schuld ist. Die ungeheuren Ausgaben - und dazu die dau- 
ernde Arbeitsschwäche, ja Unfähigkeit jagen mich zuweilen in wahre 
Angstschauer. Und statt ineinander zu versinken, uns aneinander auf- 
zurichten, erstarren wir gegenseitig in unsern trotzigen Mißstim- 
mungen. Es ist zum verzweifeln. Könnt ich mich nur mehr beherr- 
schen, verstellen wenigstens. Es ist eine traurige Zeit. Übermorgen 
wollen wir verreisen.- 
26/5 Vorm, beim Advokaten Dr. Frey in Heiratsangelegenheiten. Bei 
0., wo Annie Sikora.- Düster.- 

Bei Lotte W. die mir teleph. hatte. Ich solle ein Stück für sie 
schreiben, sie wolle es dem Burgth. übergeben. Sie schien im event, ab- 
zuleugnenden Auftrag, wenigstens Einverständnis Schlenthers zu 
sprechen - Sie redet mancherlei dummes. Eine Russin sei noch nicht 
auf die Bühne gebracht; sie „regte mich an“, so eine Figur auf die 
Bühne zu bringen. Schilderung Lodz, Petersburg.- - 

Nachm. Packen.- Ein Frl. Frieda Schwarz, kleines Judenmädel, 
solle zu wohlthätiger Aufführung von Dilettanten ein Stück mit Bezug 
auf die Kischenewer Judenverfolgungen schreiben.- 

Abends bei 0.; Versöhnung.- Gust. Schwarzkopf.- 
27/5 Ungeheuerlicher Brief von Lola, mit Beschimpfung und Dro- 
hungen für den Fall dass ich heirate.- Es war mir eigentlich nur stoff- 
lich interessant. Ein (noch nicht abgeschickter) Brief an sie beruhigte 
mich vollends.- 

- Bei 0., wo Mama und Annie Sikora.- Abreise mit 0.; von Gustav 
Schw. zur Bahn begleitet. Im gleichen Schlafwagen Paul Horn, sowie 
Frau Thimig - 
28/5 Venedig.- Hotel Vapore.- Dogenpalast.- 

Nm. zu Haus.- Lido.- Bauer & Grünwald.- 
29/5 Venedig. Canal grande.- Murano.- Marcuskirche. 
30/5 Venedig. Marcusplatz. Taubenfüttern. Hans Schlesinger. Mit 
ihm Academie und eine Kirche.- Lido San Lazzaro Armen. Kloster.- 
Pilsner Birreria. 
31/5 Venedig. Pfingstsonntag. Kahn nach Torcello. Basilika.- Mu- 
seum Burano, San Francesco del deserto.- Nm. Brief an Lola, wovon 


